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Vorwort

Arbeitszeitkonten sind in der Praxis entstanden und gewachsen.
Der Gesetzgeber hat sie mit immer neuen Änderungen begleitet.
Jetzt ist ein Stand erreicht, der eine Zwischenbilanz zulässt. Die Ar-
beit daran haben sich die Verfasser geteilt. Hanau hat sich im An-
schluss an frühere Veröffentlichungen dem Arbeits- und Sozialver-
sicherungsrecht gewidmet. Veit hat die Störfälle sowie das Steuer-
und Insolvenzrecht bearbeitet, auf der Grundlage ihrer Erfahrungen
in großen Beratungsunternehmen.

Für die Neuauflage konnten wir zur Bearbeitung von Teil D (Fle-
xikonten) Dr. Andreas Hoff gewinnen, der in den vergangenen 30
Jahren über 2000 einschlägige Projekte persönlich begleitet und
über 200 Veröffentlichungen zu Arbeitszeitfragen vorgelegt hat.

Schwerpunkt der ersten Auflage war die Darstellung des neuen
Rechts der Arbeitszeitkonten, insbesondere der Wertguthaben und
der Altersteilzeit, auf Grund des seit dem 1.1.2009 geltenden Flexi
II-Gesetzes (s. Einleitung). Als weiterer Schwerpunkt sind nun die
Flexikonten hinzugekommen, die in der Praxis die bei weitem
größte Bedeutung haben. Hier sind nicht nur die Ausführungen zur
Rechtslage aus der Vorauflage auf den neuesten Stand gebracht
worden, sondern von Dr. Hoff auf Grund seiner langjährigen Erfah-
rung um eine Darstellung der Praxis und ihrer Probleme ergänzt
worden. Auch in die anderen Teile sind vermehrt praktische Hin-
weise aufgenommen worden. Der erweiterte Praxisbezug kommt
auch in dem neuen Titel des Buches zum Ausdruck.

Angesichts der vielen neuen Probleme sind die Verfasser für Hin-
weise und Anregungen dankbar unter:

peter.hanau@uni-koeln.de; hoff@arbeitszeitsysteme.com.

Köln, München, Potsdam im Dezember 2014 Peter Hanau
Annekatrin Veit

Andreas Hoff
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